
Unterschriftensammlung gegen die Fällung von Bäumen in Schwabach 
 

Ein Altbaum erbringt je nach Alter, Art und Größe eine Umweltleistung von bis zu ca. 400 Jungbäumen in Form von Luftfilterung, Kühlung 
und CO2-Bindung und Sauerstoffproduktion! (mdrWissen, 27.4.2023) 

 
Die Folgen des Klimawandels sind auch in Schwabach unübersehbar geworden: Gesundheitsschädliche Hitzetage, 
Trockenschäden an wertvollen Pflanzungen und Absinken des Grundwassers an vielen Orten. Damit steigt die Bedeutung der 
Bäume für das städtische Klima. 
 
Wir haben kein Verständnis für weitere Fällungen von Bäumen im Stadtgebiet. Besonders zu erwähnen sind hier, die 
geplanten Baumrodungen von zwei über hundert Jahre alten Eichen und mehreren jüngeren Bäumen an der Kreuzung 
Limbacher Straße/ Fürther Straße und fast die gesamte baumbestandene Fläche des relativ gut durchgrünten Parkplatzes an 
der Reichswaisenhausstraße samt der daneben liegenden parkähnlichen Grünfläche am Prellgelände. 
 
Solche Rodungen können nicht mehr akzeptiert werden. Die erheblichen negativen Auswirkungen, wie Vernichtung von 
Lebensraum von Tieren, sowie der Wegfall der Wohlfühlleistungen von Bäumen, wie Verdunstungs- und Filterwirkung und 
damit einhergehend die Abkühlung der Umgebung, werden derzeit nicht ausreichend berücksichtigt. 
 
Insbesondere vor dem Hintergrund der erst kürzlich erfolgten Abholzung mehrerer Bäume für den Neubau des Hallenbads 
und der umfangreichen Fällung von Bäumen beim Umbau an der Helmschule fordern die BürgerInnen der Stadt Schwabach 
die Stadtverwaltung auf, mehr für den Erhalt unserer grünen Lunge, speziell im Fall der Neubebauung des ehemaligen 
Niehhoff-Areals und der geplanten Bebauung an der Reichswaisenhausstraße und im gesamten Stadtgebiet Schwabachs, zu 
unternehmen.  
 
In Anbetracht des Klimawandels und dem Anstieg der Temperaturen ist es unabdingbar, Möglichkeiten zur Kühlung des 
Stadtklimas bei allen städte- und verkehrsbaulichen Maßnahmen zu berücksichtigen. 
 
Mit meiner Unterschrift unterstütze ich die folgenden Forderungen: 
 

• Den Erhalt der Bäume auf dem Gelände des ehemaligen Niehoff-Areals 
• Den Erhalt der Bäume auf dem Parkplatz an der Reichswaisenhausstraße und auf der daneben liegenden 

parkähnlichen Fläche des ehemaligen Prellgeländes 
• Die Aufforderung an die Stadt Schwabach, ein nachhaltiges Baum- und Pflanzenmanagement durchzuführen. 
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